
Öffentliche 
Bekanntmachung
2. Änderung des Bebauungs­
planes Nr. 2 „Otterbach“

Der Rat der Stadt Bad Münstereifel hat in 
seiner Sitzung am 11.12.2018 die 2. 
Änderung des Bebauungsplanes Nr. 2 
„Otterbach“ gemäß § 10 BauGB als 
Satzung beschlossen.
Der Geltungsbereich ist aus der auf Seite 

veröffentlichten Übersichtskarte 
ersichtlich.

Die 2. Änderung des Bebauungsplanes 
Nr. 2 „Otterbach“ nebst Begründung wird 
im Rathaus, Marktstraße 11, Amt für 
Planen und Bauen, Zimmer 26, montags -  
freitags von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr und 
zusätzlich donnerstags von 14.00 Uhr bis 
18.00 Uhr gemäß § 10 Abs. 3
Baugesetzbuch zu jedermanns Einsicht 
bereitgehalten. Auf Verlangen wird über 
den Inhalt Auskunft gegeben.

Bekanntmachungsanordnung
Der Satzungsbeschluss des Rates der 
Stadt Bad Münstereifel zur 2. Änderung 
des Bebauungsplanes Nr. 2 „Otterbach“ 
wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
Mit dieser Bekanntmachung tritt die 2. 
Änderung des Bebauungsplanes Nr. 2 
„Otterbach“ gemäß § 10 Baugesetzbuch
i.V.m. § 7 Abs. 4 Gemeindeordnung NW in 
Kraft.

Hinweise auf die Vorschriften des § 44 
Abs. 3 und 4 des Baugesetzbuches
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 
1 und 2 . sowie Abs. 4 des 
Baugesetzbuches über die Entschädigung 
von durch den Bebauungsplan 
eintretenden Vermögensnachteilen sowie 
über die Fälligkeit und das Erlöschen 
entsprechender
Entschädigungsansprüchen bei nicht 
fristgemäßer Geltendmachung wird 
hingewiesen.

Hinweis auf die Voraussetzung für die 
Geltendmachung der Verletzung von 
Verfahrens- und Formvorschriften und 
von Mängel der Abwägung sowie die

Rechtsfolgen nach $ 215 Abs. 1 des 
Baugesetzbuches
Gemäß § 215 Abs. 1 BauGB werden 
unbeachtlich:
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 - 3 
beachtliche Verletzung der dort 
bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften,
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 
Abs. 2 beachtliche Verletzung der 
Vorschriften über das Verhältnis des Be­
bauungsplanes und des 
Flächennutzungsplanes und
3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche 
Mängel des Abwägungsvorganges, 
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit 
dieser Bekanntmachung schriftlich 
gegenüber der Stadt Bad Münstereifel 
unter Darlegung des die Verletzung 
begründenden Sachverhalts geltend 
gemacht worden sind.

Hinweise auf die Rechtsfolgen nach der 
Gemeindeordnung NW
Gemäß § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung 
NW kann eine Verletzung von Verfahrens­
oder Formvorschriften der
Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen beim
Zustandekommen dieses
Bebauungsplanes nach Ablauf eines 
Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht 
mehr geltend gemacht werden, es sei 
denn,
a) eine vorgeschriebene Genehmigung 

fehlt oder ein vorgeschriebenes 
Anzeigeverfahren wurde nicht 
durchgeführt;

b) dieser Bebauungsplan ist nicht 
ordnungsgemäß öffentlich bekannt 
gemacht worden;

c) die Bürgermeisterin hat den 
Satzungsbeschluss vorher 
beanstandet oder

d) der Form- und Verfahrensmangel ist 
gegenüber der Stadt Bad Münstereifel 
vorher gerügt, dabei die verletzende 
Rechtsvorschrift und die Tatsache 
bezeichnet worden, die den Mangel 
ergibt.

Bad Münstereifel, den 08.01.2019 
Die Bürgermeisterin^ v

f   "

(Sabine Preiser-Marian)
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